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"Modelle sind vereinfachte Darstellungen 
der Realität, die uns helfen, komplexe 
Zusammenhänge zu verstehen.“

Albert Einstein 

„Everything simple is false.
Everything which is complex is unusable.“

Paul Valery

“All models are approximations. 
Essentially, all models are wrong, but 
some are useful. However, the 
approximate nature of the model must 
always be borne in mind.”

George Box



Möglichkeiten von 
Datenmodellen
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Datenmodelle 
ermöglichen die 
Strukturierung von 
Daten in einer Art und 
Weise, die es 
erleichtert, 
Informationen zu 
speichern, suchen 
und abzurufen.
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Datenmodelle sind ein 
Schlüsselinstrument für 
die Datenanalyse. Sie 
ermöglichen komplexe 
Abfragen, Berichte und 
die Extraktion von 
Erkenntnissen aus 
großen Datensätzen.
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Datenmodelle können so 
gestaltet werden, dass 
sie leicht skalierbar sind. 
Dies bedeutet, dass sie 
mit wachsenden 
Datenmengen umgehen 
können.
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Datenmodelle können 
dazu beitragen, Daten in 

standardisierten 
Art zu verarbeiten und 
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Entwicklern 

Zusammenarbeit und 



Grenzen von    
Datenmodellen
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Datenmodelle sind 
eine abstrakte 
Darstellung der 
Realität und können 
daher nicht alle 
Details und Nuancen 
der wirklichen Welt 
erfassen. Dies kann zu 
einer Verzerrung 
führen und einige 
wichtige 
Informationen 
verbergen. U
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Die Realität ändert sich 
ständig, und Datenmodelle 
können Schwierigkeiten 
bereiten, wenn 
unvorhersehbare 
Änderungen auftreten. 
Wenn sich Anforderungen 
o.ä. ändern, kann die 
Anpassung eine komplexe 
und zeitaufwändige 
Aufgabe sein.
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Einmal erstellte 
Datenmodelle können in 
einigen Fällen unflexibel 
sein. Wenn neue 
Anforderungen 
auftreten, kann es 
schwierig sein, das 
bestehende 
Datenmodell 
anzupassen, ohne die 
Integrität der Daten zu 
gefährden.
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Datenmodelle zu 
überkomplizieren, was 
zu unnötigem Aufwand 
(Verwaltung und 
Wartung) und 
Schwierigkeiten bei der 
Implementierung 
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können schwer verständlich 

Personen, die nicht mit dem 

vertraut sind. Dies kann die 

führen das 
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Facts

• Jährliche 
Aktualisierung (seit 
2016)

• Inputdaten
• Fahrplandaten 

(2 Stichtage)
• Netzwerk (GIP)

Wie entstehen die ÖV-
Güteklassen?

2 Elemente in 
Kombination ergeben 
die ÖV-Güteklassen:
• Bedienungsqualität 

des ÖV-Angebots
• Fußläufige 

Erreichbarkeit der 
Haltestelle

Was beschreiben die 
ÖV-Güteklassen?

Analyse der 
Versorgung eines 
Standortes/Gebietes 
mit 
fahrplangebundenen 
öffentlichen Verkehr

Grundkarte: basemap.at (https://basemap.at)
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IntervallVerkehrsmittelkategorie

Fußläufige Distanz 
zur Haltestelle

Haltestellenkategorie
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Inputdaten

• Fahrplandaten (2 
Stichtage)

• Floating-Car-Daten
• Netzwerk (GIP + 

Auslandsnetz)
• Parksuchzeiten
• Pendler:innen
• Hauptwohnsitze

ÖROK-
Erreichbarkeitsanalyse

Ziele: zentrale 
Einrichtungen (reg. 
und überregionale 
Zentren), 
Bildungseinrichtungen

Auf Ebene von 
100x100m-Raster

Was beschreibt das 
Erreichbarkeitsmodell?

Versorgungsqualität, 
Erreichbarkeit bzw. 
Zugänglichkeit der 
Bevölkerung zu Point 
of Interest
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in Realität

bei Grundlagendaten

im Modell (Eingangsvariablen, 
Parametrisierung) & Analyse 

(Interpretation der Daten)

bei Technik/Software

Bei Veränderungen in den 
Ergebnissen stellt sich immer die 
Frage durch welche 
Entwicklungen bzw. Änderungen 
diese entstanden sind…

Vollständige Plausibilisierung
von großen Datensätzen ist eine 
Herausforderung (nur automatisiert 
und Überprüfung von
Stichproben möglich).
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bei 
Grundlagendaten

im Modell 
(Annahmen) & 

Analyse 
(Interpretation)

bei 
Technik/Software

Annahmen zu Abfahrtszeitfenster (tageszeitlich unterschiedliches 
Angebot), Distanzklassen (maximale Gehdistanz), Kategorisierung 
Verkehrsmittel, weitere mögliche Verkehrsmittel (z.B. Fahrrad), 
Barrierefreiheit etc.

Keine Information, ob (gute) Verbindung zu relevantem Ziel zu 
konkretem Zeitpunkt; Fahrplangebundene Verkehre

Flächenbildungsalgorithmus (softwareseitige Änderungen)

Fahrplan: Stichtage (z.B. 
Schienenersatzverkehre / 
Baustellen etc.)

GIP-Netz (Fußwegenetz): 
Verbesserung bzw. Korrekturen von 
GIP-Attributen (keine Veränderung 
in der Realität)
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bei 
Grundlagendaten

im Modell 
(Annahmen) & 

Analyse 
(Interpretation)

bei 
Technik/Software

Annahmen zu zumutbaren Verbindungen (Fußwege, Zeitfenster, 
Umstiege etc.), Berechnung & Gewichtung der 
Verbindungen/Reisezeiten, weitere mögliche Verkehrsmittel & 
Konzepte (z.B. Fahrrad, Park&Ride), Barrierefreiheit

Keine Information zu einzelner Gesamtreise von Personen 
(konkreter Zeitpunkt; Hin- und Rückweg)

Router (z.B. „Sprung“ aufs jeweilige Netzwerk)

Fahrplan,
Netzwerk
(ÖV, MIV)

FCD: Stichprobe, 
Jahresdurch-
schnittswert
(Geschwindig-
keiten, Stau)

Hauptwohnsitze: 
öfter andere Orte 
als Startpunkte 
einer Reise

Ziele: Wege oft 
Kombi von 
mehreren Zielen 
zu bestimmten 
Zwecken
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in Realität

bei Grundlagendaten

im Modell (Eingangsvariablen, 
Parametrisierung) & Analyse 

(Interpretation der Daten)

bei Technik/Software

Beispiele

Grundkarte: basemap.at (https://basemap.at)

Grundkarte: basemap.at (https://basemap.at)



… wie z.B. 
bedarfsgesteuerte 
Verkehre,

…unter Berücksichtigung 
der Vergleichbarkeit und 
Stabilität,

Möglichkeiten

Weiterentwicklung und 
Erweiterungen der 
Systeme…

…durch Integration neuer 
Grundlagendaten,

…unter Berücksichtigung
bereits darauf 
aufbauender Prozesse,

… Park&Ride, Bike&Ride, 
Fahrrad, Sharing / 
Mitfahren etc.,

… für ein 
gesamthaft(er)es Bild 
über (ÖV)-Versorgung,

…um neue Evidenz für 
Analysen und 
Auswertungen 
bereitzustellen.
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Transparenz; 
Anwender 
müssen Rahmen-
bedingungen 
verstehen
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Manuelle Analyse 
einzelner Haltestellen 
(ÖV-GK) und 
Verbindungen (EM) 
vorstellbar. Für alle 
Haltestellen und 
Hauptwohnsitze sehr 
umfangreich, komplex.
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Ausgangs- und 
Zielpunkte beliebig 
erweiterbar. 
Erweiterungen (z.B. 
weitere 
Verkehrsmittel, wie 
Bedarfsverkehre, Rad) 
implementierbar.
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(räumliche) 
Datengrundlagen 
als Basis für 
Detailanalysen 
(Standard für 
Österreich). D
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Informationen 
leicht such-, 
abruf- und 
verarbeitbar.
Gemeinsame 
Sprache für 
Zusammenarbeit.

Möglichkeiten ÖV-
Güteklassen und 
Erreichbarkeitsmodell



Modelle…
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